
Weitere Informationen  

 

Gemeinschaften bauen. Architektur für Wohnprojekte – Planen mit Wohngruppen 

 

 

Hier finden Sie zahlreiche weiterführende Hinweise zur Vertiefung:  

Literatur, Links, Materialien zum Download  

 

 

Die Informationen sind nach Themen geordnet: 

 

> Gemeinschaftliche Wohnprojekte und Baugemeinschaften 

> Neue Wohnbedürfnisse und neue Wohnformen 

> Anforderungen an Architekten 

> Partizipativer Planungsprozess 

> Qualifikation durch Fortbildung – Angebote für Architekten 

> Architektur für gemeinschaftliche Wohnprojekte und Baugemeinschaften 

> Barrierefreie oder barrierereduzierte Erschließung 

> Projektbeispiele 

 

 

 

 

Gemeinschaftliche Wohnprojekte und Baugemeinschaften 

 

1. 

Kirsten Mensch, Gemeinschaftliches Wohnen – der Versuch einer Definition 

in: wohnbund-informationen 1/2011, Perspektiven für Wohnprojekte, S. 8-11 

mit vielen weiteren Beiträgen zur Entwicklung von Wohnprojekten 

Möglichkeit zum Download als PDF-Datei: 

www.wohnbund.de (> Publikationen) 

 

2. 

Gruppen. Gemeinschaftlicher Bauherr 

Themenschwerpunkt in: Deutsches Architektenblatt 11/11 

u.a.: Michael Sudahl, Schwäbischer Gruppenfleiß, S. 18-21 

Nirgendwo bauen so viele Gruppen wie in Tübingen. 

www.dabonline.de/2011-11/schwabischer-gruppenfleis  

 

3. 

Wohnen in eigener Regie  

Themenschwerpunkt in: archplus 176/177, S. S. 88-105 

u.a.: Simone Kläser, Selbstorganisiertes Wohnen, S. 90-99 

 

4. 

Kompetenzzentrum „Kostengünstig qualitätsbewusst Bauen“ im Bundesinstitut für Bau-. 

Stadt- und Raumforschung (BBSR), Baugemeinschaften. Bauen und Wohnen in der 

Gemeinschaft, 2009. Möglichkeit zum Bezug: 

www.bbsr.bund.de/nn_993144/BBSR/DE/Veroeffentlichungen/BMVBS/Abgeschlosssen/Kosten

guenstigQualitaetsbewusstBauen/fachberichte.html  

 

 

 

http://www.wohnbund.de/
http://www.dabonline.de/2011-11/schwabischer-gruppenfleis
http://www.bbsr.bund.de/nn_993144/BBSR/DE/Veroeffentlichungen/BMVBS/Abgeschlosssen/KostenguenstigQualitaetsbewusstBauen/fachberichte.html
http://www.bbsr.bund.de/nn_993144/BBSR/DE/Veroeffentlichungen/BMVBS/Abgeschlosssen/KostenguenstigQualitaetsbewusstBauen/fachberichte.html


Neue Wohnbedürfnisse und neue Wohnformen 

 

1. 

Terza età. Der Mensch im dritten Teil des Lebens 

Themenschwerpunkt in: Der Architekt 5/2011, u.a.: 

Thomas Sieverts, Die Alten, das Wohnen, die Stadt, S. 49-52 

Lisa Barucco, Wie wohnen im dritten Alter, S. 58-61 

 

2. 

Walter Siebel, Zukunft des Wohnens 

in: archplus 176/177, S. 44-47 

 

3. 

Hartmut Häußermann, Zur Notwendigkeit neuer Wohnformen: Gemeinschaftliche  

Bedürfnisse der individualisierten Gesellschaft, in: morgen:wohnen!, S. 12-19   

Bund Deutscher Architekten BDA 2009 

www.bda-bund.de/fileadmin/mediaFiles/Bundesverband/pdfs/morgen_wohnen.pdf  

 

 

 

Anforderungen an Architekten 

 

1. 

Ulla Schauber und Ulrike Jurrack  

Architektur, Wohnungsplanung, Bauliche Anforderungen  

u.a.: Besonderheiten beim Planen und Bauen von Gemeinschaftswohnprojekten,   

Besondere Kompetenzen bei der Planung und Projektbegleitung 

Kompetenznetzwerk Wohnen, Wissenspool 11.4.-11.6. 

www.kompetenznetzwerk-wohnen.de (> Wissenspool > Planen und Bauen)    

  

2. 

Ulla Schauber, Die neue Rolle der Architekten bei gemeinschaftlich orientierten  

Wohnprojekten, Vortragsfolie zur Fachtagung „Gemeinschaften bauen“ am 24.02.2011 

www.schader-stiftung.de/gesellschaft_wandel/1233.php  

 

3. 

Ulrike Jurrack, Die Essentials des Planens und Bauens für gemeinschaftliche Wohnprojekte 

Vortragsfolie zur Fachtagung „Gemeinschaften bauen II“ am 09.02.2012 

www.schader-stiftung.de/gesellschaft_wandel/1257.php  

 

4. 

Roland Stimpel, Die Gruppen-Gruppe, in: Deutsches Architektenblatt 11/11, S. 10-14 

Wann ist man als Architekt fit für die Arbeit mit Baugemeinschaften? 

www.dabonline.de/2011-11/die-gruppen-gruppe  

 

5.  

Paola Carega, Bauherr und Architekt sind wie Hase und Igel  

Interview mit dem Architekturpsychologen Riklef Rambow 

in: wohnbund-informationen I + II/2010, Ästhetische Nachhaltigkeit, S. 51-53 

sowie zahlreiche weitere Beiträge zur Baukultur und Architektur gemeinschaftlichen und  

genossenschaftlichen Wohnungsbaus 

Möglichkeit zum Download als PDF-Datei: 

www.wohnbund.de  (> Publikationen)   

 

 

http://www.bda-bund.de/fileadmin/mediaFiles/Bundesverband/pdfs/morgen_wohnen.pdf
http://www.kompetenznetzwerk-wohnen.de/
http://www.schader-stiftung.de/gesellschaft_wandel/1233.php
http://www.schader-stiftung.de/gesellschaft_wandel/1257.php
http://www.dabonline.de/2011-11/die-gruppen-gruppe
http://www.wohnbund.de/


6. 

Architektenkammer Nordrhein-Westfalen 

Praxishinweis: Gemeinschaftsorientiertes Wohnen als Tätigkeitsfeld 

Möglichkeit zum Download als PDF-Datei: 

www.aknw.de/aktuell/sonderthemen/gemeinschaftsorientiertes-wohnen  

 

7. 

Architektenkammer Nordrhein-Westfalen und Ministerium für Bauen und Verkehr 

Fachtagung „Miteinander Bauen und Wohnen: Neuen Chancen – neue Wege“, 2009 

Möglichkeit zum Download der Vortragsfolien: 

www.aknw.de/aktuell/architekten-in-nrw/architekten-in-ungew-

berufsfeldern/detailansicht/artikel/gemeinschaftsorientieres-planen-und-wohnen-neue-

chancen-neue-wege  

7.1. 

Birgit Pohlman, Volker Giese, Norbert Post  

Wohnprojekte in Serie. W.I.R. machen es vor, u.a.:  

Aufgabenverständnis des Architekten (S. 17-22), WIR planen mit (S. 23-29) 

www.aknw.de/fileadmin/user_upload/News-Pdfs/import/1243340880-4342866.pdf  

7.2. 

Ursula Komes 

Architekten in neuen Rollen: Herausforderung oder Überforderung? 

www.aknw.de/fileadmin/user_upload/News-Pdfs/import/1243340952-7048569.pdf  

 

 

 

Partizipativer Planungsprozess 

 

1. 

Ulla Schauber und Ulrike Jurrack, Partizipative Planungsverfahren 

u.a.: Beispiel Planungswerkstatt   

Kompetenznetzwerk Wohnen, Wissenspool 11.4.3. 

www.kompetenznetzwerk-wohnen.de (> Wissenspool > Planen und Bauen)    

 

2. 

Ulla Schauber, Gemeinschaftlich Wohnen im Bestand. Generationswohnen in Arnstadt-Ost 

Vortragsfolie zur Fachtagung „Rendite durch Wohnen und Leben“ am 13.-14.10.2010 

u.a.: Neue Prozesse und Projektbeteiligte, S. 4-19 

(Informationen zum Ablauf eines partizipativen Planungsprozesses am Beispiel eines 

Bestandsumbaus in Kooperation mit einem Wohnungsunternehmen) 

www.schader-stiftung.de/gesellschaft_wandel/1213.php  

 

3. 

Partizipation und nachhaltige Entwicklung in Europa 

Informationswebsite des Österreichischen Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, 

Umwelt und Wasserwirtschaft, Themen u.a.: Bauen. Kooperative Wohn- und Lebensformen 

www.partizipation.at/themen.html  

 

4. 

Praxis Bürgerbeteiligung. Ein Methodenhandbuch  

Hrsg.: Astrid Ley, Ludwig Weitz. Stiftung Mitarbeit 2004 

(Darstellung zahlreicher methodischer Ansätze zur Gestaltung von Beteiligungsprozessen) 

www.mitarbeit.de (> Publikationen > Arbeitshilfen für Selbsthilfe- und Bürgerinitiativen ) 

 

 

 

http://www.aknw.de/aktuell/sonderthemen/gemeinschaftsorientiertes-wohnen
http://www.aknw.de/aktuell/architekten-in-nrw/architekten-in-ungew-berufsfeldern/detailansicht/artikel/gemeinschaftsorientieres-planen-und-wohnen-neue-chancen-neue-wege
http://www.aknw.de/aktuell/architekten-in-nrw/architekten-in-ungew-berufsfeldern/detailansicht/artikel/gemeinschaftsorientieres-planen-und-wohnen-neue-chancen-neue-wege
http://www.aknw.de/aktuell/architekten-in-nrw/architekten-in-ungew-berufsfeldern/detailansicht/artikel/gemeinschaftsorientieres-planen-und-wohnen-neue-chancen-neue-wege
http://www.aknw.de/fileadmin/user_upload/News-Pdfs/import/1243340880-4342866.pdf
http://www.aknw.de/fileadmin/user_upload/News-Pdfs/import/1243340952-7048569.pdf
http://www.kompetenznetzwerk-wohnen.de/
http://www.schader-stiftung.de/gesellschaft_wandel/1213.php
http://www.partizipation.at/themen.html
http://www.mitarbeit.de/


Qualifikation durch Fortbildung – Angebote für Architekten 

 

1. 

Fortbildungsangebote der Architektenkammern im Bereich Kommunikation und 

Verhandlungsführung 

Internetangebot von vierzehn Architekten-Landeskammern 

www.architektenweiterbildung.de  (> Sachgebiet: Kommunikation / Persönlichkeitstraining) 

 

2. 

Wohnprojekte-Portal 

2.1. 

Bildungsträger für Wohnprojekte  

(Vor allem für Wohnprojektinitiativen, einige der Angebote richten sich an Architekten und 

andere am Entstehen eines Wohnprojekts beteiligte Berufsgruppen.) 

www.wohnprojekte-portal.de/fortbildung.html  

2.2. 

Veranstaltungen, u.a. Fortbildungsangebote  

www.wohnprojekte-portal.de/veranstaltungen.html  

 

3. 

Roland Stimpel, Prozesse studieren, in: Deutsches Architektenblatt 11/11, S. 22 

www.dabonline.de/2011-11/prozesse-studieren  

 

 

 

Architektur für gemeinschaftliche Wohnprojekte und Baugemeinschaften 

 

1. 

Ulla Schauber und Ulrike Jurrack, Architektur   

Ökologisches Bauen und Wohnen, Kostengünstiges Bauen und Wohnen, Wohnungsplanung  

Kompetenznetzwerk Wohnen, Wissenspool 11.4.6., 11.4.7., 11.5. 

www.kompetenznetzwerk-wohnen.de ( >Wissenspool > Architektur / Wohnungsplanung) 

 

2. 

Wohnbund e.V., Ästhetische Nachhaltigkeit 

Themenschwerpunkt in: wohnbund-informationen I + II/2010, u.a.: Joachim Brech, Die 

Verantwortung für die Ästhetik der Wohnung, des Hauses und der Stadt, S. 6-19. Renate 

Amann und Barbara von Neumann-Cosel, Baukultur und genossenschaftliche Identität, zur 

Architektur der frühen Wohnungsbaugenossenschaften, S. 20-29. Joachim Reinig, Schön, 

wahr, gut – die Architektur von Baugemeinschaften, S. 30-34 

Möglichkeit zum Download als PDF-Datei: 

www.wohnbund.de  (> Publikationen)   

 

3. 

Matthias Schuster, Bauen in der Baugemeinschaft – ein übertragbares Modell? 

Vortragsfolie zur Fachtagung „Gemeinschaften bauen“ am 24.02.2011 

www.schader-stiftung.de/gesellschaft_wandel/1233.php  

 

4. 

Christoph Gunsser und Theo Peter, Miteinander bauen 

Architektur für gute Nachbarschaften. Baugruppen, Baugenossenschaften, 2010 

 

5. 

Gudrun Theresia de Maddalena und Matthias Schuster, go south 

Das Tübinger Modell, 2005 

http://www.architektenweiterbildung.de/
http://www.wohnprojekte-portal.de/fortbildung.html
http://www.wohnprojekte-portal.de/veranstaltungen.html
http://www.dabonline.de/2011-11/prozesse-studieren
http://www.kompetenznetzwerk-wohnen.de/
http://www.wohnbund.de/
http://www.schader-stiftung.de/gesellschaft_wandel/1233.php


Barrierefreie oder barrierereduzierte Erschließung 

 

1. 

Michael Stein, Herausforderung Barrierefreiheit, Gemeinschaftsraum, Freiraumgestaltung 

www.schader-stiftung.de/docs/stein240211.pdf  

  

2. 

Ulla Schauber und Ulrike Jurrack, Bauliche Anforderungen für Menschen mit eingeschränkter 

Mobilität, Barrierefreiheit im Bestand  

Kompetenznetzwerk Wohnen, Wissenspool 11.6., 11.6.3. 

www.kompetenznetzwerk-wohnen.de (> Wissenspool > Planen und Bauen)    

 

3. 

Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungsanpassung 

Zusammenschluss der Wohnberater/innen und Wohnberatungsstellen in Deutschland 

www.bag-wohnungsanpassung.de  

Kontaktdaten von Wohnberatungsstellen auf Landes- und kommunaler Ebene 

www.bag-wohnungsanpassung.de/wohnberatungsstellen.html  

  

4. 

Einfach teilhaben. Webportal des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 

für Menschen mit Behinderungen, ihre Angehörigen, Verwaltungen und Unternehmen  

www.einfach-teilhaben.de ( > Bauen und Wohnen > Barrierefrei Wohnen) 

  

5. 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Leben und Wohnen für alle Lebensalter. Bedarfsgerecht, barrierefrei, selbstbestimmt, 2009 

Möglichkeit zum Download als PDF-Datei: 

www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Service/Publikationen/publikationen,did=131590.html  

 

6. 

Fachhochschule Frankfurt am Main / Fachbereich: Soziale Arbeit und Gesundheit 

Ausstellung Barrierefreies Wohnen und Leben  

www.fh-frankfurt.de/fachbereiche/fb4/serviceundeinrichtungenfb4.html  

(> Ausstellung Barrierefreies Wohnen und Leben) 

http://www.schader-stiftung.de/docs/stein240211.pdf
http://www.kompetenznetzwerk-wohnen.de/
http://www.bag-wohnungsanpassung.de/
http://www.bag-wohnungsanpassung.de/wohnberatungsstellen.html
http://www.einfach-teilhaben.de/
http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Service/Publikationen/publikationen,did=131590.html
http://www.fh-frankfurt.de/fachbereiche/fb4/serviceundeinrichtungenfb4.html

